
• Gesetzesgrundlagen, Datenschutz, Ziele und Methoden  
 des Betrieblichen Eingliederungsmanagements (BEM)  
 kennenlernen 

• Erfolgreiche Integration des Betrieblichen Eingliederungs- 
 managements in die Unternehmensstrukturen erfahren

• Bedachte und vertrauensvolle Kommunikation innerhalb  
 der Rückkehr-Gespräche schaffen

 Ziel

WILLKOMMEN ZURÜCK !
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 TAG 1

 GRUNDLAGEN, INTEGRATION 
 UND ORGANISATION 

1. Allgemeine Einführung zum Betrieblichen 
 Eingliederungsmanagement

2. BEM & BGM

3. Ziele des BEM 

4. Arbeitsrechtliche Aspekte des BEM
 - Gesetzliche Grundlage – § 84 Abs. 1 & 2 SGB IX
 - Inhalte & Anwendungsbereiche 
 - Krankheitsbedingte Kündigung & BEM
 - Anspruch auf leidensgerechte Beschäftigung

5. Umsetzung der Regelung in der Betriebs- 
 bzw. Dienstvereinbarungen

6. Datenschutz

7. Nutzen aus Arbeitnehmersicht & Arbeitgebersicht

8. Die 13 Schritte des BEM-Prozesses
 - Akteure im BEM
 - Kompetenzen aller Beteiligten
 - Die/ der BEM-Koordinator/in
 - Das Integrationsteam
 - Sonstige Partner

 TAG 2

 UMSETZUNG DES BEM 
 IN DER ARBEITSPRAXIS

1. Erfolgsfaktoren & Stolpersteine

 PRAXIS:

2. Erste Kontaktaufnahme – Erfolgsfaktor Nr.1 
 - Schaffung einer vertrauensvollen Situation 
 - Praxisübung telefonisches Erstgespräch
 - Der „BEM-Brief“
 - Rolle der Führungskraft im BEM
 - Spielregeln für eine gute Kooperation im Unternehmen
 - Praktische Gesprächsführung im Erst- & 
  Kerngespräch (Kleingruppen)

3. Krankenrückkehr-
 bzw. Gesundheitsgespräche 

 - Grundregeln der Kommunikation nach Schulz von Thun
 - Ängste & Befürchtungen
  - Ziel- & lösungsorientiertes Rückkehrgespräch

4. Prämien & Bonusmöglichkeiten

zzgl. Video-Analyse bei Inhouse-Veranstaltungen

2-TAGES-SEMINAR

REFERENTEN 
Stefan Buchner, 
Dipl. Erwachsenenpädagoge, Arbeits- und Organisationspsychologe & Gesundheitswissenschaftler

Stefan Nau, 
Fachanwalt für Arbeits- & Vertragsrecht


